
e m

e

Begugsprefsfür Halle monatlich ber zweimaliger
Zuſtellung c0 Mark vierteljährlich

05 Mark durch die Poſt 00 Mark
ausſchl Zuſtellungsgebühr Einzel
nummer 15 Pf Seſellungen werden
von allen Koichspoſtanſtalten ange
nommen Jm amtl Zeitungever
zeichnis unter SaaleZeitung einge
tragen Für unrerlangt eingegon
gene Manuſkripte wirö keine Gewähr
übernommen Nachöruck nur mit der
Quellenangabe SaaleZeitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung Kr
1140 der finzeigenFKötig Kr 1142
u 1418 der Bezugs Fbtlg Kr 1133
PoſtſcheckKonto Leipzig Kr 4609

Morgen Ausgabe

Dreiunöfünfzigſter Jahegang

Pr 477

Jeitung
An zefgenweröen sgeſpalt 34mm dr Milli
meterzeile oder deren Raum mit
20 f bere Huet u in unſeren An
nahmeſtellen u allen RAnzeigenge
ſchäften angenommen Keklamen
die o2 mm br Millimeterzeile é0 Pf
Anzeigen Annahmeſchluß vorm
11 Uhr für die Sonntags Nr abös
6 Uhr Abbeſtellungen ſoweit zu
läſſig müſſen ſchriftlich erfolgen
Erfüllungsort e Erſcheiru
tägl 2 mal Sonntags mal Schrift
leit u Haupt Seſchäftsſtelle Halle
Neue Promenade 18 Gr Brau
dausſtr 17 UebenGeſchäftsſtell
Markt 24 und Große Ulrichſtr 52

hHalle Sonnabend den 11 Oktober
22D rm

Die Friedensverträge vor dem Senat
1919

Frankreichs Furcht vor dem deutſchen Einheitsſtaat Freilaſſung der deutſchen Fivilinternierten in Frankreich

Erörterung der Kriedensverträge im
Sengt

BParis 10 Oktober Havas Der Senat trat geſtern in die
Erörterung der Friedensverträge ein Bourgeois als Be
richterſtatter ſagte unter anderm die Steuerſätze der Deutſchen
dürften nicht nur denjenigen der Angehörigen der alliierten Län
der gleichgeſtellt werden ſondern müßten höher als dieſe
fe in Die zur Entwaffnung Deutſchlands vorgeſehenen Maß
nahmen müßten ſofort in die Tat umgeſeht werden Clemen
cegau ruft dazwiſchen Es befinden ſich hundert franzöſiſche
Offiziere in Berlin um darüber zu wachen Bourgeois führt
dann weiter aus daß die Allianzverträge mit England und Ame
rika für Frankreich Garantien erſten Ranges gegen ſpätere deut
ſche Ueberfälle ſeien Jch hoffe fährt der Redner fort daß ſich
binnen kurzem auch Spanien uns anſchließen wird Die Zeit
iſt gekommen um uns mit unſeren Verbündeten über ein Vorgehen in Ruhland ins Einvernehmen zu ſetzen Es beſteht für
uns die Pflicht das Eindringen Deutſchlands
Rußland zu verhindern

Der Anſchlag der Rede wird beſchloſſen er noch La
marcal ſein Bedauern ausgeſprochen hat daß der Vertrag ein
einheitliches Deutſchland zulaſſe Fortſetzung Freitag

Heimkehr der deutſchen Jnternierten
aus Frankreich

WTV Berlin 10 Oktober Eigene Draßtnachricht
Die Reichszentralſtelle für Kriegs und Zivilgefangene teilt
mit Laut Nachricht vom franzöſiſchen Miniſterium des
Aeußern an das politiſche Departement im Berlin iſt die
Freilaſſfung der deutſchen Zivilinternierten in Frankreich
beſchloſſen Der Heimtransport beginnt in einigen Tagen

in

Frankreich verzichtet auf deutſche Dampfpflüger

WTVB Berlin 10 Oktober Die interalliierte Waffenſtill
ſtandskommiſſion in Wiesbaden hatte im September für die fran
zöſiſche Regierung eine größere Anzahl deutſcher Dampipflüge
verlangt Nachdem dieſem Verlangen deutſcherſeits ſchnellſtens
entſprochen worden wor entſtanden auf der Eegenſeite Schwie
rigkeiten Jetzt erhlelt der Vertreter der deutſchen Waffenſtill
ſtandskommiſſion in Wiesbaden auf wiederholte Vorſtellungen
von dem dortigen franzöſiſchen Vertreter für die Ablieferung
land wirtſchaftlicher Maſchinen den Beſcheid daß die franzöſiſche
Regierung vor grundfätzl cher Regelung der Frage der Hinzu
ziehung deutſcher Arbeitskräſte zum Wiederaufbau von Frank
reich von der Berufung deutſcher Dampfpflüger abſehen müſſe
Der franzöſiſche Vertreter gab hierbei eine Erklärung ab wo
nach die franzöſiſche Regierung die Bereitwilligkeit der deutſchen
Bevölkerung und das Entgegenkommen der deutſchen Regierung
wärmſtens anerkennt und e durch die Abſage entſtandenen
Schwierigkeiten aufrichtig bedauert

Italiens Lage ernſt
WTB Vern 9 Oktober Perſevergnza läßt ſich in

einer auffallend peſſimiſtiſchen Darſtellung aus Rom be
richten daß trotz der von London eingegangenen Be
ruhigungsnote die Lage Jtaliens ernſt ſei Man lönne noch
lange nicht von der Möglichkeit ciner Jtalien befriedigenden
Löſung der Frage von Fiume ſprechen

Der ſtalieniſche Sozialiſtenkongreß
Haag 10 Oktober Eigene Drahtnachricht Wie der

Times aus Mailand gemeldet wird hat der Kongreß der
ſozialiſtiſchen Partei einen kommuniſtiſchen Antrag ange
nommen der die Partei auffordert gewaltſam die Herrſchaft
an fich zu reißen und die Diktatur des Proletariats zu er
klären Die Annahme des Antrages war geſichert da die
Mehrzahl der Parteigruppen ihre Delegierten angewieſen
hatten die extreme Gruppe zu unterſtützen Trotz der An
nahme des Antrages hat aber der Kongreß ſich gegen den
an ausgeſprochen und beſchloſſen den Wahlen fernzubleiben
Eine Anzahl der ſozigliſtiſchen Führer unter ihnen Turati
haben ſich gegen den Antrag ausgeſprochen

Jtalieniſcheöeutſcher Friedenszuſtand
Baſel 10 Oktober Tigene Drahtnachricht Die

Preßinformation meldet aus Rom Mit der Ratifizierung
des Fricdensvertrages iſt ein Dekret des Königs erſchienen
das vom 14 Oktoßer ab die Herſtellung des Fricdenszuſtan
des mit Deutſchland ausſpricht

Ein engliſches Schulgeſchwader ſtändig in der Oſtſee

Daſel 10 Oktober Eigene Drahtnachricht Die
Times meldet die dauernde Stationierung eines engliſchen

Schulgeſchwadere in der Ofiſce

Die Memoiren des Lord Haldane
WTB Amſterdam 10 Oktober Laut Telegraaf beginntdie Weſtminſter Gaze te mit der Veröſſentlichung der Memoiren

von Lord Saldane die fich auf den Zeitraum von 1905 14 er
recen Haldane berichtet uder eine Unterredung die er imSabre 1007 auf Schloß WMindlax jn leiner Eigerlchaft als Kriegs

von Muſtapha Kemal ſtehen 4

z miniſter mit dem deutſchen Kaiſer über die Bagdadbahn gepflo
gen hatte Der Kaiſer fragte was England als Grundlage fürein Zuſammenarbeiten mit Heutſchland wünſche Haldane er
klärte England wünſche einen Hafen um Jndien gegen die Trup
pen zu ſchützen die eventuell mit der neuen Bahn herangeführt
werden könnten Jch werde Jhnen die en Hafen geben er
klärte der Kaiſer Jn einer ſpäter ſtattgefundenen Sitzung an
der außer dem Kaiſer auch die deutſchen Miniſter für Krieg und
Aeußeres teilnahmen wurde bveſchloſſen daß auch Frankreich
und Rußland an den Beſprechungen über die Bagdadbahn teil
nehmen ſollen Der Kaiſer gab hierauf Herrn von Schoen die
Anweiſung mit Grey zuſammen die notwendigen Vorbereitungen
zu reſfen Einige Wochen ſpäter wurden von Berlin aus Be

n dagegen erhoben daß Frankreich und Rußland an den
Le vrechungen teilnehmen Jnfolgedeſſen kamen dieſe zum
Leidweſen Haldanes nicht zuſtande Haldane iſt der Anſicht daß
das eltern der Beſprechungen dem Fürſten Bülow zuzuſchrei
ben ſei

Paöerewski in Lonöon
WTB Verſailles 10 Oktober Drahtnochricht Nach

Meldungen aus London iſt Paderewskij dort eingetroffen
um mit Lloyd George wichtige Fragen namentlich die Frage
betreffend Oſtgalizien ſowie die Frage der Aufſtellung des
polniſchen Heeres für einen Winterfeldzug gegen die Bolſche
wiſten zu beſprechen

Japans Friedensratifizierung
Bafſel 10 Oktober Eigene Drahinachricht Die

Daily Mail meldet aus Tokio Der Friedensausſchuß des
japaniſchen Parlaments hat einſtimmig den Friedensvertrag
ratifiziert

Die kritiſche Lage in der Türkei
WTVB Amſterdam 10 Oktober meldet aus

Konſtantinopel Die Zuſammenſetzung des neuen Kabvinetts
wird allgemein als Flickwerk angeſehen Die Anhänger

Times

entfernt Sie fordern noch anſcheinend Veränderungen im
Kabinett Jn gewiſſen Kreiſen iſt män der Anſicht daß die
neue Regierung nur eine Uebergangsregierung darſtellt Zu
dem Kobinett das vollſtändig aus Rationagafſiſten beſteht
ſind Reſchid und Jzzet Paſcha als Führer auserfehen
Daily Chronicle meldet daß engliſche Truppen faſt

widerſtandslos Bruſſa beſetzt haben
c

Neutrale Kutoritäten über die deutſche Milchnot
WTB Haag 10 Oktober Die Profeſſoren Bergmark Up

ſala Gadeline Stockholm Johannßon Stockholm Tendelos
und Frau Dr Jacob Haag die die Ernährungsverhältniſſe in
Deutſchland ſtudiert haben weiſen aufs nachdrücklichfte auf den
hoffnungeleſen Zuſtand hin der eintreten werde wenn jetzt Milch
kühe an Belgien und Frankreich abgeliefert werden ſollten Der
Rückgang der Milchzufuhr in den Städten ſei außerordentlich Jn
Berlin ſei die tägliche Milchzufuhr auf 190 000 Liter gegen eine
Million Liter im Auguſt 1916 zurückgegangen Es fehle on ge
eignetem Viehfutter zur Erzielung reichlicherer Milchzufuhren
Die Ablieferung von Vieh durch Deutſchland würde erneut den

Tod von vielen tauſend Kindern bedeuten
die Kämpfe im Baltikuym

WTB Mitau 10 Oktober Drahtnachricht Die
Kämpfe der kettiſchen und ruſſiſchen Truppen zwiſchen Mitau
und Riga dauern an Es ſind keine der deutſchen
Regieru z unterſtehenden Truppen dabei beteiligt

WTVB Königsberg 10 Oktober Drahtnachricht Der
ruſſiſche Oberſt Wirgolitſch Kommandeur des 2 ruſſiſchen
Freiwilligen Weſtkorps hat re ähhng in Schaulen
das von ſeinen Truppen beſetzte Gebiet Litauens als ruſſiſches
Gebiet erklärt Die litauiſchen Truppen in Schaulen wurden
durch Ruſſen entwaffnet nachdem der litauiſche Kammn
deur und der Bürgermeiſter am Tage zuvor Schaulen ver
laſſen hatten Deutſche Truppen des noch in Schaulen ſtehen
den Freikorps von Diebitſch ſind an den obigen Vorgängen
un beteiligt

Die Unruhen in Saarbrücken
WTB Saarbrücken 10 Oktober Drahtnacheicht

Verdächtige Elemente verſuchten am 30 September abends
unter Ausnützung des Metallarbeiterſtreils Unruhen her
vorzurufen Eine Gruppe feldgrau eideter Leute mit Re
volvern bewaffnet griff das Zentraltelegraphenamt an Eine
andere Vande organiſierte die re von Lüden ins
beſondere Lebensmittelläden nzöſi W ſtellten
die Ruhe wieder herx wobei ein franzöſiſcher Soldat getötet
wurde Ein neuer Verſuch Unruhen zu ſtiſten ſcheiterte Am
8 Oltoler nahm der größte Teil der Arbeiter die Arbeit
wieder exwecken als ah ſie mitum nicht denn e t Das Keinen von den ndiſchen

tagesſten die Mehrheit dielt

Die Hoffnung auf die
antiſemitiſche Welle

Auf dem Mitte Juni v Js in Berlin abgehaltenen
erſten Parteitoge der deutſchaationalen Volkspartei machte
ſich wie bekannt eine ſehr ſtarke antifemitiſche
Strömun g geltend trotzdem gelang es dem Parteivor
ſtande und insbeſondere dem Vorſitzenden der Partei
Staatsminiſter a D Her gt durchzufetzen daß in der Ent
ſchließung die zur Juden beſon
lung des Abgeorhneten v Kardorff hin angenommen
das Wort Jude mit deiner Silbe
wurde Der Beſchluß lanutete wörtlich

Die deutſchnationale Volkspartei ſtehr auf
Boden des deutſchen Volkstums und hält es für Recht und
Pflicht dieſes mit aller Entſchiedenheit zum Ausdruck zu
bringen Sie macht deshalb Front gegen den
undeutſchen zerſetzenden Geiſt der ſich zum
Verderben unſeres Volkes ſeit Jahrzehnten immer ſtärker
eltend macht Sie erhebt Einſpruch dagegen daß volksFemre Elemente die Führung an ſich reißen und unſeren

Staat dem Untergange entgegenführen Wer ehrlich an
der Wiederaufrichtung Deutſchlands mitarbeiten will iſt
der Partei willkommen aber die Vorbedingung für ſolche
Mitarbeit iſt das Bekenntnis zu deutſcher Denk
weiſe und deutſchem Empfinden

Trotz dieſer Faſſung mit der ſtrengen Vermeidung des
Wortes Jude deckte ſich der Beſchluß doch vollkommen mit
dem älten Tivoliprogramm der Deutſchkonſervatioven von
1892 das beſagte Wir bekämpfen den vielfa Sevordrängenden und zerſetzenden ſagt en
Einfluß auf unſer Volksleben Wir verlangen für
das chriſtliche Volk eine chriſtliche Obrigkeit und chriſtliche
Lehrer für chriſtliche Schulen Es war jedem ohne weite
res klar daß ſich der Beſchluß des Berliner Geſamtpartei

der Deutſchnationalen ausſchließlich gegen die Juden
es aber domals aus takttſchen

Gründen für angebracht das Wort Jude darin zu ver
meiden Jetzt aber läßt man in der deutſchnationalen
Volkspartei vie Paske fſallen Auf dem am 23 September
in Breslan abgehaltenen Parteitage der deutſch
nationglen Volkspartei für Mittelſchle
ſien an dem auch der Parteivorſitzende Hergt teilnahm
wurde gemäß der am 1 Auguſt auf dem Vertretertage des
Landesverbandes abgefaßten Entſchließung zur Judegnfrage
ein Beſchluß gefaßt der ſich Wort für Wort vom Anfang
bis zum Ende mit dem von dem Berliner Geſamtparteitage
angenommenen Antrage dect der aber dieſem gegenüber i
dem zweiten Satze hinter den Worten Sie macht deshalb
Front gegen den undeutſchen zerſetzenden Geiſt den Zuſatz
enthält insbeſondere den zerſetzenden Geiſt
des Judentums Es darf wohl keinem Zweifel unter
liegen daß der nächſte allgemeine Parteitag der D N P
ſich diefen Zuſatz zu eigen machen wird ſo daß alſo in Bälde
das Programm dieſer Partei in bezug auf die Judenfrage
auch in der äußeren Form nicht bloß inhaltlich mit dem
alten Tivoliprogramm der Deutſchkonſervativen ädereinſtim
men wird Das Pikante dabei iſt daß der mittelſchleſiſche
Parteitag der D R V ſeine Entſchließung zur Juden

r r n r tfrage auf ere Empfeß
wurde

erwähn
Demmee

frage auf ausdrücklichen Wunſch des Herrn
Hergt gefaßt hat

Einige Tage darauf am Sonnabend 27 9 ſprach Herr
Hergt in einer Parteiverſammlung in Greifswald Hier
beſchäftigte er ſich eingehend mit den devorkehenden
Wahlen und äußerte ſeine in dieſer Hinſicht gehegten
Erwartungen in folgender Weiſe Dieantiſenitiſche
Welle werde den kommenden Wahlkampffür
die Deutſchnationalen aber ganz außer
ordentlich erleichtern Dieſe Aeußerung des
deutſchnationelen Parteiführers ſollen ſich alle die die ſie
angeht ſehr wohl merken Es geht aus ihr hervor daß die
Deutſchnationglen ihre Haupthoffnungen bezüglich der kom
menden Wahlen auf die antiſemitiſche Welle ſetzen Sie
geben ſich daber alle Mühe und ſie werden dieſe Mühe in
Zukunſt noch bedeutend verſtärken um dieſe Welle noch kräf
tiger und tragfähiger als ſie bisher geweſen iſt zu geſtalten

an gebe ſich ja keinen Täuſchungen hin daß dieſe Welle
ſich weil ſie allzu hoch emporgetrieben worden wäre über
ſtürzt hätte und daß man alſo erwarten könnte daß ſie bald
abzuebben beginne Wenn ſich jetzt die antiſemitiſche Flug
blattpropaganda namentlich in der Reichshauptſtadt nicht
mehr in einem ſo gewaltigen Umfange bemerkbar macht
wie dies vor einigen Monaten der Fall geweſen iſt ſo liegt
dies daran daß unter dem Belagerungszuſtande der gegen
wärtig in Berlin noch andauert eine ſolche Flugblatt igita
tion beſonderen Schwierigkeiten begegnet und naturgemäß
eine Einſchränkung erfahren e wenn ihr ſchärfer auf die
Finger gefehen wird wie dies jetzt der Fall iſt Auf dem
latten Lande in den mittleren und kleineren Städten tritt
ie antiſemitiſche Ilughes dafür um ſo ſtärker in die Er

Es ſind nicht die Alldeutſchen undr nan der e udem un des Krieges in ich ungerecht
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tzt noch die Deutſchnationalen hinzu die mit Hilfe der anti
mitiſchen Welle ihr durch die Revolution auf den Strand

geſetztes Parteiſchifflein wieder flott machen wollen Sie
werden daher bei dem großen Einſluſſe den ſie immer noch
leider auf dem platten Lande ausüben alles was in ihren
Kräften ſteht tun um die antiſemitiſche Hetze in die Dörfer
ind Gutsbezirke zu tragen

Kurioſa
Unter dieſer Ueberſchrift behandelten wir vor einigen

Tagen verſchiedene Fragen darunter auch das Problem der
Schaffung einer Einwohnerwehr in Eilenburg Unſere Aus
führungen haben den Eilenburger Reueſten Nachrichten
Veranlaſſung gegeben ſich an den dortigen Magiſtrat mit
einer Anfrage zu wenden der nach dem genannten Blatte
dann geantwortet hat

e Annahme des Artikelſchreibers trifft nicht zu daß es
ſich üm einen kleinen Privatkrieg zwiſchen Garniſon und Stadt
derwaltung handelt An beide iſt die Staatsregierung
mit dem Erſuchen herangetreten eine Einwohnerwehr zu gründen Der Magiſtrat und die ſtädti
ſche Finanzdeputation haben pflichtgemäß eingehend das Für und
Wider der Errichtung einer Einwohnerwehr behandelt und ſind
einſtimmig zu der Ueberzeugung gekommen daß die Schäden einer
ſolchenppie Vorteile in Eilenburg überwiegen würden Die über
viegende Maſſe der Eilenburger Arbe terſchaft gehört der unab
zängigen Sozialdemokratie an die nicht hinter der gegenwärligen
Kegierung fteht und daher nach den Beſtimmungen grundſätzlich
von der Mitwirkung dei der Einwohnerwehr ausgeſchloſſen iſt
Würde unter eſen Verhältniſſen eine Einwohnerwehr in Eilen
durg an ſich ſchon bei der vorausſichtlich geringen Zahl ihrer
Mitglieder einen entſcheidenden Faktor nicht darſtellen können
o ſchien es den Vertretern der Stadt zwecknäßiger den Füh
rern der Arbeiter chaft die verſicherten daß zu einer Beunruhi
zung keine Veranlaſſung vorliege Vertrauen entgegen zu br in
gen als durch eine Wehr von der die große Maſſe der Arbeiterſchaft ausgeſchloſſen wäre bei dieſer unnützes Mißtrauen zu er
tegen Das bisherige Verhalten der Eilenburger Arbeiterſchaft
dat bewiefen daß ſie Vertrauen verdient Dies ſind die Gründe
die Magiſtrat und Finanzdeputation dazu beſtimmt haben von
er Errichtung einer ſtädtiſchen Einwohnerwehr abzuſehen Der
Standpunkt ber ſtädtiſchen Verwaltung iſt dem Garniſonkom
mando mitgeteilt worden Von einem Lokalkrieg zwiſchen Mi
ſitär und Zivilbehörde iſt uns nichts bekannt

Von einem Lokalkrieg iſt uns nichts bekannt Punkt
um Was iſt es denn ſonſt wenn der Magiſtrat die Gründe
ſeiner ablehnenden Haltung dem Garniſonkommando mitteilt
und dieſes trotzdem an die Gründung einer
EKinwohnerwehr herantritt alſo offenbar
von der mangelnden Stichhaltigkeit nichtüberzeugt iſt Die Auslaſſungen des Magiſtrats klären
die Angelegenheit denn auch in keiner Weiſe Jm übrigen
beneiden wir den Cilenburger Magiſtrat um ſeinen Optimis
mus und wir wünſchen der guten Stadt Eilenburg daß ſich
dieſer Optimismus eines Tages nicht doch bitter r

n Wefſe von Fh auf die Juden abzuwälzen es kreten

Deutſche Kationalverſammlung
WTV Verlin 10 Oktober
95 Sitzung Am Miniſtertiſche Erzberger Reichskanz

Fraſdent Fehrenbach ereffnet d
räſiden re exöffn ie Sim ach eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

Auf eine Anfrage Dr Heinze D Vpt wegen des
bargeld loſen Verkehrs

zuch bei den amtlichen und militäriſchen Kaſſen wird regie
rungsſeitig geantwortet daß nach Möglichkeit ſo wenig wie
möglich Barbeſtände aufbewahrt werden

Abg Dr Mittelmann D Vpt fragt an wegen Er
höhung der Vergütung für Poſtagenten Regierungsſeitig wird erwidert daß im Etat 1919 weitere Mittel dafür

eingeſtellt ſeien
Auf eine Anfrage Schmidihals Dem wegen Veliefe

zung der Leute guf dem Londe mit Holz in genügender
Menge zu erträglichen Preiſen wird mitgeteilt daß Reichs
und Landesregierungen alle Beſtrebungen unterſtützten dem

u x r Wg nermann D Vpt fragt an was chehenſolle m den aus den beſetzten Gebieten weſchehe

vertriebenen Deutſchen zu Wohnungen zu verhelfen
was beeinträchtigt wurde durch den Zuſtrom von
den Ruſſen und anderen Oſtländern deren Zahl allein
in Berlin 75000 betrage Ein Regierungsvertreter
antwortet die Gemeinden könnten ermächtigt werden den
Abſchluß von Mietperträgen vom Mieteinigungsamt ab
dängia zu mächen wodurch der fremden Einwanderung der
Suzug unmöglich gemacht würde

Hierauf wird die zweite Beratung des Haushaltes fort

Politiſche Beſprechnug
Abg Volz Ztr Mit dem Regierungsprogramm und

den Ausführungen des Reichskanzlers ſind wir im weſent
ichen einverſtanden Das Zentrum hat ſich auf den Boden

der Verfaſſung geſtellt und will mitarbeiten am neuen Reich
Den politiſchen Miniſtern ſollten fachlich durckgebildete Mit
arbeiter zux Seite ſtehen Jn der Haltung der deutſch
nationalen Preſſe likgt Syſtem Die Regierung z nach dem
Maße ihrer Leiſtungen Anerkennung und Unterſtützung ihrer
Autorität verdient Die Akkordarbeit muß wieder einge

werden Die Erbitterung der Landleute über die
Schikanen der Zwangswirtſchaft iſt nicht unberechtigt Bei
der Kontrolle müßte die Landwiriſchaſt ſelbſt herangezogen
werben Der Staatsbankrott darf nicht kommen Darum
müſſen wir an der Reichsfinanzreform eifrig mitarbeitenren verfolgenAbg Henke S 3 Die Einwohnerwe
jämtlich kapitaliſtiſche Ziele Das Verbot der Freiheit
ehrt dieſes Blatt Sie ſoll durch Lügen Unruhen hervorzuen en 3 u nn rn S Le längſt ſeine

ſſung ne müſſen nun a eſe BVegrün ißerlogen arehe Eine s geh
Sinigung mit Noske und Seinesgleichen

iſt unmöglich aber ſeine Einigung mit den Arbeitern die
noch hinter ihnen ſtehen wird erfolgen Wenn man die
bewaffneten egervereine und die Einwohnerwehren zu
ſammenſtellt haben wir mehr Soldaten in Deutſchland als
Trispin behauptet hat Wenn Noske die boltiſchen Truppen
nicht heimbolen kann ſo iſt dieſe Ohnmacht der Regierung
genügend ihr die Exiſtenzberechtigung zu nehmen General
von der Goltz i einnionar ſche Umtriebe plante ean iſt t ſämtli bgeordneteng gern he n gigen Adas Baltikum entſenden damit ſie dort ihren EinflFeilerteit Das n Maß von
geltend machen

Landesverräter der

ſchimpfungen das Herr Henke gegen Minlſter Noske an erſchienen und verabſchiedete ſich in einer Anſprache n der
wendet überſteigt alles was in dieſem Hauſe üblich iſt
Das Attentat gegen Herrn Haaſe bedauern alle auch ich
Der Attentäter hat mit keiner Partei etwas zu tun alle n
falſs mit den Unabhängigen Die Reichswehr
beträgt gegenwärtig nicht mehr 400 000 Mann Die Ein
wohnerwehren erhalten Wafſen nur im Falle der Gefahr
ausgeteilt Sie dienen zu Polizrizwecken und ſorgen für
Ruhe und Ordnung Die geſchulten gewerlſchaftlichen Arbei
ter werden der Putſchtaktik des Herrn Henke nicht Folge
leiſten Jch will keinen Arbeitszwang ein
führen Es iſt eine Frucht Jhrer Politik nach rechts
wenn im vorigen Winter Uebergriffe und Unruhen vorge
kommen ſind Die Revolution iſt eine Folge der unglaub
lichen Verwüſtungen des Krieges Widerſpruch rechts Die
Regierung würde ihre Pflicht vernachläſſigen wenn ſie nicht
mit aller Macht gegen die Drückeberger vorginge Beifall

Die kommuniſtiſchen Hetzer muß man unſchäd lich machen

Beifall wenn ſie Sabotage und Streik predigen Auch
die Rechte hat hierbei Schuld indem ſie der Re

die Autorität untergräbt Sehr richtig links Bei

Abg Heinze D Vp Der Angriff des Abgeordneten
von Richthofen auf meine Partei ſcheint ein Wahlmanöver
geweſen zu ſein Es iſt unſer Recht uns zum monarchiſtiſchen
Gedanken zu bekennen
Das Volk muß zum monarchiſtiſchen Gedanken zurückgeführt

werden
Jſt die Majorität dafür dann wird auch der geeignete Mann
da ſein Monarchiſtiſche Putſche lehnen wir ab Wir ſind
bereit mitzuarbeiten an den Aufgaben die dem deutſchen

obliegen Der wirtſchaftliche Aufbau iſt das
ötigſte

Reichsminiſter Schiffer Die neuen Miniſterien waren
in T Zeit unbedingt notnendig beſonders der Miniſter
ohne Reſſort war nötig wegen plötzlich auftauchender neuer
Aufgaben und wegen der Vertretungen im Reichsrat Der
Wiederaufbauminiſter hat ein ungeheures Arbeitsfeld von
Aufgaben vor ſich Uebrigens geht die Duldung der Regie
rung ſo weit daß noch eine ganze Reihe von Parteiführern
die der deutſchen Volksportei ancçehören in führenden
Reichs und Staatsämtern ſind Es iſt ein Verbrechen in
dieſer Zeit Parteien das RNationalgefühl abzufprechen
Starker Beifall bei den Mehrheitsparteien

Reichsminiſter Dr David
Die Monarchie hat das deutſche Volt in das größke

Elend gebracht
Zuruf und Lärm rechts Die Monarchie hat Männer an

die Spitze gebracht deren Unfähigkeit an das Pathologiſche
heranreicht Der Beweis wird noch dokumentariſch erbracht

werden
Es folgen perſönliche Vemerkungen Der Haushalt des

Allgemeinen Penſionsfonds wird erledigt Hierauf ver
tagt ſich das Haus auf morgen 1 Uhr Fortſetzung der
Etatsberatung

Schluß 6 Uhr

Preußiſche Lanödesverſammlung
WTB Brrlin 10 Oktober

Präſident Leinert eröffnet die Sitzung um 12,20 Uhr
Jn der

Brantwortung kleiner Anfragen
teilt die Regierung mit daß ſolche Lehrerinnen die bis Oſtern
an einem Oberlygeum zwei Prüfungen beſtanden haben von
der Ablegung einer beſonderen Prüfung zur Anſtellung als
Bolre chullehrerin befreit ſein ſollen

ie
zweite Haushaltsberatung

wird bei der Eiſenbahnverwaltung fortgeſetzt
Abg Dr Seelmänn Dn Wäre nicht die Rerslution ge

kommen ſo wären wir wahrſche nlich über einen großen Teil der
Schwierigkeiten hinweg Unſer Eiſenbahnvperjſonal iſt
bei den jetzigen Berriedsverhältniſſen viel zu groß Preu
hen bringt dem Reiche mit der Ueverlaſſung der eigenen E ſen
bahnen ein ſehr großes Opfer und muß daſür volle Entſchädi
gung verlangen

Miniſter Oeſer Jch beklage es ſehr daß wir genötigt warenin die Veryaltnif e des Oſten ſo ſtark einzugrei
fen Aber die Rückbeförderung der Kr egsgefangenen die Koh
ienlieferungen für die Entente die Heimbeförderung von Be
wohnern der adzutrctenden Gediete die Norwendigkeit der Le
bensmicte beſörderung verlangten es dringenb Wir werden
ſehen ob wir durch Anhängen von Schlafwagen an Per onenzüge
und vielleicht durch Einlegen des e nen oder anderen Schnell
zuges Erleihterungen ſchaffen können Die Berliner Stadt
bahn ſoll demnächſt elektriſiert werden Ich hoffe
auch in ab,ehbarer Zeit en voltſtändiges Programm über die

Eektriſterung der geſamten dentſchen Reichzeiſenbahnen
vorlegen zu können Viele Arbeiter ührer halten unter den
jetzigen Zuſtänden die Rüdkehr zum Prämien und Akkord
ſyſtem für unerläßlich

Abg Fries Soz Die Uebertragung un,erer Bahnen auf
das Reich iſt der erſte Schritt zum nheitsſtaat Das

Stzſtem Breitenbach
trägt unleugbar große Schuld an dem Zuſammenbruch unſerer

Eiſenba nen Die Gewerthahaften müſſen zum Abſchluß der Tarif
verträge derangezogen werden Dieſe bedürfen einer
ſchleünigen Erüeuerung Auch die Demolratiſierung
der Verwal ung muß ſich auf die Vorſchläge der Gewerkſchaften
ſtützen Der

Wiedereinführang der Akkordarzeit
ſtimmen wir zu aber nicht in der Art des alten Syſtems

Abg Nerz Ztr Bie Reuordnung der Beſoldungen muß
r u Reform der Ruhegrhälter verbunden ſein und baldigſt

erfolgen
Abg Ommert Dem Der Miniſter hat ven feſten Willen

gezeigt Verbe erungen durchzuſühren und man muß anerken
nen vaß auch manches erreicht iſt Richt Faulhrit iſt an dem
Rückgang der Le ſtungen jchulb ſondern der Werkzeug und
Materialmangel nicht nder auch der ſchlechte Zuſtand
ber Berriebzanbagen Vas kommende Aktkordjnſtem darf nicht zu
laſſen daß die Arbeiter völlig den Werkführern ausg liefert
werden Mit der Vemotratie muß ein neuer Geiſt in die Ver
waltung einz ehen Wer Saarländer ſind deutſche Patrioten und
werden niemals ſranzöſiſch werden Veifall

Ein Regierungsvertreter erklärt daß wegen des Abſchluſſes
der Tarifverträge ſchon Verhandlungen eingeleitet ſeien Es
jedlt aber an Einigkeit unter den Arbeiterorganiſationen

Abg Schm ans Be erklärt daß der Abg Ommert nur
für ſeine Perſon und nicht für die Partei geſproch n habe

DHienstag 12 Uhr Fortſetzung vorher Anfragen
Sahluß 6 Uhr

e Amtsantritt des Miniſters Koch
WTVB Berlin 10 Okto Der neue Reichsminiſter4 s berdes Jnnern Koch ließ ſich heute die Beamten des Miniſte

riums vorſtellen Miniſter Da vid war an der Seite Kochs

er die politiſche Notwendigkeit des Wechſels im Miniſterium
darlegte und der Beamtenſchaſt für die treue Mitarbeit
dankte ſowie dem Nachfolger erfolgreiche Tätigkeit zum
Wohle des Vaterlandys wünſchte

Unterſtaatsſekretär Lewald begrüßte den neuen
Miniſter namens der Beamtenſchaft und hob die reichen
Erfahrungen des Miniſters in ſeiner bisherigen Tätigkeit
als Oberbürgermeiſter hervor und gab insbeſondere dem
Wunſche Ausdruck daß dem neuen Leiter des Reichsminiſte
riums eine Zeit langen ſegensreichen Wirkens beſchieden ſein
möge

Miniſter Koch dankte den beiden Vorrednern würdigte
die Tätigkeit und Perſönlichkeit ſeines Vorgängers in
warmen Worten und wies auf die ſchwere Aufgabe
hin die dem deutſchen Volke im kommenden
Winter bevorſtehe Er forderte die Beamtenſchaft
auf getreu ihrer guten alten Ueberlieferung aber zugleich
im Sinne der neuen Zeit an den Aufgaben des Amtes mitzu
wirken Er ſelbſt werde beſtrebt ſein zu ſedem ſeiner Beam
ten ein gutes und vertrauensvolles Verhältnis herzuſtellen

Frauen als vortragenöe Räte
WTVB Berlin 10 Oktober Der Haushaltsausſchuß der

Natienalverſammlung hat bei der Beratung des Etats des Reichs
arbeitsminiſteriums den Antrag eines demokratiſchen Abgeord
neten angenommen daß auch Frauen als Vortragende Räte be
rufen werden können

Noske in Breslau
WTV V Vreslau 10 Oktober Drahtnachricht Reichs

wehrminiſter Noske iſt am Vormittag hier eingetroffen
Nach einer Parade bei der der Miniſter an die Truppen eine
Anſprache hielt beſuchte der Miniſter nachmittags die Aus
ſtellung für Arbeit und Kultur in Oberſchleſien

Gröner gegen Walöderſee
Verleumderiſche Anſchuldigungen

Berlin 10 Oktober Eigene Drahtnachricht Das
8 Uhr Abendblatt veröffentlicht einen offenen Brief des

CEenerals Gröncr an den Goeneralmafſor Grafen Walderſec
zurzeit Jnfanterieführer bei der Reichswehrbrigade 29 Sie
veröffentlichen in der Wochenzeitung Toutſche Aufgaben
einen Artikel über die Novembervorgänge 1918 der voller
Unrichtigkeiten und Entſtellungen iſt und die Tendenz ver
folgt mich als Werkzeug und Helfer revaiutionärer Auftraggeber hin zuſtellen Jch
erkläre dieſe Darſtellungen als verleumderiſche An
ſchuldigungen

Berlin 8 Okt gez General Gröner

Erklärungen der ſtreikenden Metall
arbeiter Berlins

Berklin 10 Oktober Eigene Drahinachricht Von
der Streikleitung des Metallarbeiterverbandes wird mitge
teilt Die Obleute der ſtreikenden Metallarbeiter traten
heute morgen zu einer Sitzung zuſammen die einen ſtür
miſchen Verlauf nahm und in der die Verſchleppungs
taktik der Metallinduſtriellen einer ſcharfen Kritik unter
zogen wurde Es wurde allgemein der Wunſch zum Ausdruck
gebracht den Streik der Metallarleiter zu verſchürfen um
ihren Forderungen nachdrücklich Geltung zu geben Die
Obleute der Meoktallarbeiter bezogen ſich dabei auf einen Be
ſchluß der Maſchiniſten und Seizer die ſich bereit erll rten
wenn nötig mit in den Kampf zu treten Die darauf folgende
Sitzung der erweiterten Streitleitung bejchloß deshalv den
Kampfzuverſchärfen und an den Verband der Heiger
und Maſchiniſten den Ruf ergehen zu laffen mit in den
Kampf zu treten Dieſer Beſchluß bedroht die Kraft und
Vichtrerſorgneng Großberlins gerncr wurde in der Sitzung
der Streikleitung das Vorgehen des Generalkommanos in
den Marken einer Kritik unterzogen In einer Entſchliegung
za es Die Streikleitung ſieht in dem Verbot der Frei
eit die Unterdrückung des Publikationsorgans der ſtrei

kenden Metallarbeiter und wird eine Kommiſſion zum O5er
kommandierenden entſenden mit der Forderung die rci
heit freizugehen Sollte dieſem Wunſche nicht ſtattgegeben
werden wird die Kommiſſion erſuchen cin Wlatt herausgeven
zu küerfen um die rein gewerlſchaſtlichen Vekanntmachungen
der Oeffentlichkeit Lekanntzugeben

Morgen findet eine Generalverſammlung des Ver
bandes der Metallinduſtriellen ſtatt in der in erſter Linie
zu dem Vermittlungsvorſchlag des Arbeitsminiſters Schlitle
Stellung genommen werden ſoll Jm Metallarbeiterſteeoit
iſt im Laufe des heutigen Tages kleine Aenderung zu ver
zeichnen

Abbau des Lazarettweſens
WTB Verlin 10 Oktober Jm Haushaltsausſchuß der Na

tionalver ſammlung teilte Re chsarbeitsminiſter Schlicke zur Frage
des Lazarettweſens mit daß die Reichswehr künftighin auf eigene
Lazaxette verzichte Das ganze Lazarettweſen ſei im langſamer
Abbau begriffen

Rückbeſöröerung polniſcher Oberſchleſier
WTVB Berlin 10 Oktober Nach Mitteilungen der volni

ſchen Preſſe ſoll von Frankreich der bevorzugte Rücktransvort der
jenigen deutſchen Kriegsgefangenen polniſchen Stammes de aus

Oberſchleſten e zugeſagt worden ſein Tatſächlich ſind
unter den über Danz g zurückbeförderten angeblichen volniſchen
Zivilgefangenen neuerdings auch deutſche Kriegsgefangene vol
niſchen Stammes beobachlet worden die zweifellos aus beſonde
rem Entgegenkommen der Entente für Polen ſchon jetzt abbe
fördert worden ſind damit ſie an der bevorſtehenden Abſtim
mung teilnehmen können Von der deutſchen Regierung wird
alles getan werden um die Parität bei der Rückbeförderung d
Kriegsgefangenen zu wahren

Eine irrige Melöung
WTB Bexlin 10 Oltober Die geſtern durch die

gegangene Nachricht mit der Zurügziehung der polniſchen
ven von der Demarkationslinie ſei bereits begonnen und für
die Beſetzung Oberſchleſiens ſeien volniſche und tſchechiſche Mi
liztruppen unter Aufſicht der Entente vorgeſehen wird der

Deutſchen Allgemeinen Zeitung auf Anfrage bei den zuſtän
digen Stellen als irrig bezechnet

Bis ſetzt 270 000 Heimkehrer
WB Berlin 10 Oktober Die Reichszentralſtelle fürKriegs und Zivilgefangene teilt mit Die Geſamtzahl der den

kehrer die bis zum 9 Oktober in den Durchgangslagern einge
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troffen ſind beläuft ſich auf rund 270 000 Mann Alle Kriegs
gefangenen die ſich auf franzöſiſchem Boden in amerikaniſcher
Hand befanden ſind jetzt zurück Ferner befinden ſich unter den
Heimgelehrten rund 8500 Mann die in belgiſcher Kriegsgefan
genſchaft waren

Des Exkaiſers Steuerveranlagung
3Zürich 10 Oktober Eigene Drahtnachricht Die

Londoner Times meldet daß der frühere deutſche Kaiſer
mit einer Million Jahrescinlommen zur nieder ländiſchen
Staatsſteuer veranlagt wurde

870 000 Tonnen Heringe für Deutſchland
WTB Chriſtianig 10 Oktober Die Abmachungen über

einen weiteren Ankauf von geſalzenen Heringen aus den Vor
räten des Staates an Deutſchland ſind heute mittag unterzeichnet
zorden Die deutſche Regierung hat nach dieen Abmachungen
gre Vorräte des norwegiſchen Staates an Großheringen Früh
jahrsheringen und Fettheringen vom vorigen Fange im ganzen
779 000 Tonnen 473 100 000 Tonnen engliſcher Heringe ge
kauft Für die Vorſchußkaufſumme die im ganzen zirka 33
Mill Kronen beträgt erhält die deutſche Regierung Kredit nach
gewiſſen näheren Bedingungen

Jlalieniſches Flugzeug in Johannisthal gelandet
WTVB Berlön 10 Oktober Die Landung eines italieniſchen

Flugzeuges auf dem Flugplatz Johannisthal am 6 Oktober hätte
leicht zu unerwünſchten Weiterungen zwiſchen Deutſchland und
Jialien führen können Die beiden Jnſaſſen des italieniſchen
Flugzeuges hatten zwar von den zuſtändigen deutſchen Behörden
die Erlaubnis zu einem Fluge Amſterdam Verlin Prag erhalten
nicht aber zu einem Fluge Warſchau Berlin Unter Ver
meidung deutſchen Gebietes nach Warſchau gelangt glaubten ſie
auf Grund dieſer Erlaubnis auch die deutſch polniſche Grenze
überfliegen zu können Bei der Lage an dieſer Grenze hätte dieſe
Eigenmächtigkeit leicht dazu führen können daß das Flugzeug
dort abgeſchoſſen wurde Nachdem die Klärung der Angelegen
helt erfolgt iſt kann das bisher hier feſtgehaltene Flugzeug den
Flug über Dresden nach Prag fortſetzen Die hieſige italieniſchn
Militärmiſſion hat ſchriftlich dem Reichswehrminiſterium i h r
Pedauern über den Vorfall ausgedrückt

Das Keichsſinanzminiſterium über die Zulaſſung
von Finanzbeamten

Jnfolge der Umgeſtaltung der Finanzverwoltung und
des Ausbaues der Steuergeſetzgebung wird ſich am 1 April
1920 namentlich im Bereiche der direkten Steuern und zwar
in der Hauptſache für die norddeutſchen Gebietsteile des
Reiches ein Mehrbedarf an Finanzbeamten geltend machen
Zur Deckung dieſes Bedarfes wird der Reichsminiſter der
Finanzen für die Perſonen die aus anderen Berufen in
höhere und mittlere Beamtenſtellen der Reichsfinanzver
waltung ſoweit ſie die Verwaltung von direkten Steuern
zum Gegenſtande hat übernommen werden wollen einen
einmaligen Sonderlehrgang veranſtalten der eine ein

hende Ausbildung zu ſofort brauchbaren Steuereinſahnrgeorganen zum Ziel hat

Der Lehrgang wird in folgenden Orten an Hochſchulen
ſtattfinden in Königsberg Berlin Breslau Köln Düſſel
dorf Frankfurt a Leipzig München und vorausſichtlich
in Hamburg und Karlsruhe Seine Dauer wird von Ende

r dieſes bis Ende Februar künftigen Jahres feſtgeſetzt
werden

Der Lehrgang wird einheitlich für Anwärter des höheren
und des mittleren Finanzdienſtes abgehalten werden Zur
Teilnahme an ihm werden in erſter Linie ſolche Bewerber
zugelaſſen werden die den bisher für die Uebernahme in die
höhere und die mittlere Laufbahn des Steuerdienſtes gül
tigen Vorſchriften hinſichtlich ihrer allgemeinen Vor und
Ausbildung entſprechen oder eine anderweitig erworbene
gleichwertige Vorbildung neochzuweiſen vermögen und denen
zu einer nutzbringenden Verwendung im Finangtienſt ledig
lich die Sonderkenntniſſe auf dieſem Gebiete fehlen

Durch die Teilnahme an dem Lehrgang der ohne
Schlußprüſung beendet wird wird eine Anwartſchaft auf
vorerſtige Beſchäftigung jedoch noch kein Anſpruch auf Ueber
nahme in die Reichsfinanzvyerwoltung begründet Dieſe
Uebernahme muß von der Bewährung im Amte ſelbſt ab
hängig gemacht werden

Diejenigen Perſonen die ſich nach vorſtehender Dar
legung Ausſicht auf Zulaſſung an dem Lehrgange verſprechen
aben ein ſelbſtgefertigtes Geſuch um Teilnahme an dem

nderlehrgang an den Reichsminiſter der Finanzen Ver
waltungsobteilung Berlin Wilhelmplatz 1 Bis ſpäteſtens
zum 17 Oktober 1919 einzureichen Das Geſuch hat den Vor
und den Zunamen das Lebensalter und den Weohnort die
Vorbildung die derzeitige Stellung oder Beſchäftigung
Gründe für eine etwa beſtehende gegenwärtige Stellungs
loſigkeit und ſonſtige beſondere Angaben in vorſtehender

eihenfolge zu entholten außerdem eine Angabe darüber
an welchem Ort der Bewerber an dem Lehraang teilnehmen
will Der Bewerbung ſind Lebenslauf Abſchriften vorhan
dener Zeugniſſe ſowie ſonſtiger die bisherige Beſchäftigung
ausweiſenden Popiere als Anlagen beizufügen

Etwa ſchon früher eingereichte Bewerbungsgeſuche ſind
auf Grund dieſer Bekanntmachung zu wiederholen

Der Reichs miniſter der Finanzen wird den zugelaſſenen
unekn eine ſchriftliche Beſcheinigung über die Zulaſſung
erteilen

Für die Teilnohme an dem Lehrgang werden von den
Teilnehmern Gebühren nach Art und Höhe der ſonſt an
Hochſchulen üblichen Geldleiſtungen erhoben werden Den
jenigen Teilnehmern deren Vermögensverhältniſſe es ge
boten erſcheinen laſſen werden dieſe Gebühren geſtundet oder
auf Antrag erlaſſen werden

Jm übrigen werden Einzelwünſche die in den beſonders
gearketen materiellen Verhältniſſen eines Teilnehmers z V
in der Unmöglichkeit einer auch nur vorübergehenden Ver
legung ſeines Wohnſitzes ihre Begründung haben nach Mög
lichkeit durch Gewährung von Beihilfen in weitgehendem
Maße Berückſichtigung finden

on

Ausland
Eine Falle Nittis

WTVB Bern 10 Okt Anläßlich der Reuter Meldung
daß von einem Drucke Englands auf Jtalien nicht die Redeein könne beſchuldigen die nationaliſtiſchen Organe Ritlti

ie engliſch amerikaniſchen Mitteilungen jn Drohungen um

ne
Aus der italieniſchen Sozigldemokrakie

WTB Bern 9 Oktober Jn der Schlußſitzung des
Vologneſer Sozialiſten Kongreſſes wurde hauptſächlich über
die bei den Wahlen einzuſchlagende Taktit geſprochen Auch
hier ſiegten wieder die maximaliſtiſchen Vorſchläge Ange
nommen wurde eine Tagesordnung Turatis Darnach müſſen
die Kandidatenliſten die Billigung der Parteileitung haben
der auch das Recht zugeſprochen wird über die Parteizuge
hörigkeit der Gewählten zu entſcheiden Jn die Partei
leitung wurden nur Maximaliſten gewählt Lazzari lehnte
eine Wiederwahl als Parteiſekretär ab Wie Secolo mit
teilt ſoll er beabſichtigen für die Neuwahlen ſeine Anhänger
und die Reformiſten zuſammenzuſchließen die Maximaliſten
hingegen werden bei den Wahlen in gewiſſer Hinſicht iſoliert
bleiben Die Entſcheidung liegt bei den Gewerlkſchaften mit
ihrer Million ſtraſſorganiſierter Mitglieder

Die Zentrale für Donauſchiffahrt
WTVB Dudapeſt 10 Oktober Wie das Ungar Korr

üro von zuſtändiger Seite erfährt hat der britiſche Oberſt
roubridge Budapeſt zur Zentrale der Donauſchiffahrt ge

Um den Sitz der Dongaukommiſſion hatten ſich auch
Wien Preßburg und Belgrad beworben Die Wahl fiel
auf Budapeſt infolge ſeiner zentralen Lage

3

Die polniſch ungariſchen Veziehnngen

WTVB Budapeſt 10 Oktober Angar Korr Büro Der
polniſche Geſandte Johann Soembeik überreichte geſtern
mittag dem Miniſter des Aeußern Grafen Somsſich ſein
Beglaubigungsſchreiben und gab hierbei den Gefühlen der
traditionellen Freundſchaft zwiſchen Polen und Ungarn Aus

druck

Halle und Umgebung
Halle den 11 Oktober 1919

Schwurgericht
Jn der am 13 Oktober beginnenden Schwurgerichtsperiode

kommen zur Verhandlung 1 am 13 Oktober vorm 9 Uhr gegen
den Arbeiter Otto Krieger wegen Landfriedensbruchs
2 am 14 Oktober vorm 9 Uhr gegen 1 den Dreher Alfred Langer
wegen Landfriedensbruchs 2 a den Korbmacher Welh
Wiebſch den Korbmacher Fritz Wiebſch c den Korbmacher
Otto Teichert wegen Landfriedensbruchs 3 am 15 Okt
vorm 9 Uhr gegen 1 den Siudent Walter Metzer wegen ſchwerer
Urkundenfälſchung und Betrugs 2 den Bäcker Her
mann Raprika wegen Landfriedensbruchs 4 am
16 Oktober vorm 9 Uhr gegen den Landwirt Oswald Kuhne
wegen ver uchten Mordes 5 am 17 Oktober vorm 9 Uhr
gegen 1 den Schmied Otto Bieler 2 den Hilfsweichenſteller
Guſtap Haertel 3 den Hilſsweichenſteller Paul Grumbach wegen
Gefährdung eines Transportes und einer Tele
graphenanlage am 18 Oktober vorm 9 Uhr gegen
den Dreher Willi Moos wegen verſ Betrugs Wider
ſtands und ſchwerer Urkundenfälſchung 7 am
20 Oktober vorm 9 Uhr gegen 1 den Schneider Kurt Henſchkel
2 den Schuhmachergeſellen Karl Grabowski wegen Raub
mords 8 am 21 Oktober vorm 9 Uhr gegen den Molkerei
gehilfen Kurt Wolfgang wegen ſchwerer Urkunden
fälſchung 9 am 22 Oktober vorm 9 Uhr gegen die Ar
beilerin Margarete Herrmonn wegen Landfriedensbruch s 10 am 23 Oktober vorm 9 Uhr gegen den Zigarren
händler Karl Schneider wegen ſchw Urkundenfälſchung

Darlehnsſchwindel
Die hilſreiche Vank in Magdeburg

Darkehnsſuchende werden neuerdings von einem angeblichen
Bankgeſchäft L aus Magdeburg das durch Zeitungsannoncen
Darlehen in jeder Höhe anbietet ſchwer geſchädigt Auch in
Halle hat dieſes Vankgeſchäft verſchiedene Unterggenien an
die die Geldſuchenden verwieſen werden Dort wird ihnen ein
Antragsformular das auszufüllen und zu unterſchreiben iſt vor
gelegt Schon nach wenigen Tagen geht von der angeblichen
Bank ein Brief ein in dem den Antragſtellern das erberene

Darlehen verſprochen wird Nach Einſendung von 18,50 M für
Auslagen an Speſen Auskunft und Porto wird den Leicht
oläubigen ein Wechſel zugeſandt der nach vollzogener Unter
ſchrift zurückzureichen iſt Das Vankgeſchäft erklärt in dem
beiliegenden Schreiben den Wechſel verkaufen zu wollen und den
Ertrag dem Antragſteller zugehen zu laſſen Das ſehnlich er
wartete Geld trifft aber nie ein wohl jedoch wird nach der ab
gelaufenen Friſt der Wechſel zur Einlöſung vorgelegt

So haben die Opfer nicht nur die eingeſandten 18 50 M ein
geküßt ſondern müſſen auch noch die Wechſelſchuld einlöſen Auch
die Mittelsperſonen wurden von dem Bankgeſchäft dadurch ge
ſchädigt daß weder die Auslagen erſetzt noch der verſprochene
Verdienſt zur Auszahlung gelanate Es iſt Strafanzeige er
ſtattet und das Ermittelungsverfahren eingeleitet

III

Verteilung der Lebensmittelſcheine V Ausgabe
Die neuen Lebensmittelſcheine welche nach neuen Grund

ſätzen bearbeitet und in 4 Gruppen mit grüner roter
blauer gelber Umrandung eingeteilt worden ſind werden
vom Dienstag den 14 Oktober 1919 ab in den zuſtänd gen Brok
markenausgabeſtellen gegen Vorlegung der bisherigen Lebens
mittelſcheine und der Wohnungsſcheine an die einzelnen Haus
e ngen an den gleichen Tagen wie die Brotmarken ausge
geben

Sollten Haushaltungen die in der letzten Zeit umgezogen
oder in Halle neu zugezogen ſind den neuen Schein bei ihrer
jetzigen Brotmarkenausgabeſtelle nicht erhalten wollen ſie ſich
an die für ihre frühere Wohnung zuſtändige Brolmarkenausgabe
ſtelle bezw an die Meldeſtelle des Stadternährungsamtes

Marktplatz 22 Erdgeſchoß wenden
Dort ſind auch ſoſort alle hinſichtlich der Aufſchrift der Le

bensmitſelſcheine oder der Eintragung der Perſonenzahl des
Haushaltes erforderlichen Aenderungen unter Vorlegung des
Scheines zu melden Ein jeder Empfänger des neuen Scheines
hat die Pflicht bei Aushändigung des Scheines genau zu prüfen
ob die eingetragene Perſonenzahl richtig iſt inſonderheit ob auch
die ren Haushaltsperſonen in die richtige Altersklaſſe ein
gereiht ſind

Die Lebensmifkelſcheine IV Ausgabe behalten mit Rück
ſicht auf die z Zt noch nicht abgeſchloſſene Verteilung einiger
Lebensmittel für welche noch mehrere Haushaltungen in Be
tracht kommen ſolange Eültigkeit bis ſie für kraft los erklärt
werden und ſind daher ſorgfältig aufzubewahren

Alle bisher erlaſſenen Vorſchriften über den Verkehr mit
Lebensmittelſcheinen für Händler und Verbraucher bleiben un
verändert ſoweit ſich nicht aus dem Jnhalt der Scheine ſelbſt
Aenderungen ergeben

Die Jnhaber der Lebensmittelſcheine dürfen auf dieſen nie
mals ſelbſt Eintragungen machen insbeſondere dürſen die Rub
riken betreffend Anmeldung zur Kundenliſte Seite 3 des Schei
nes vorläufig keinecfalls ausgefüllt werden Ueber die Aus
Tana dieſer Rubriken werden beſondere Bekanntmachungen er

Ein junger Hallenſer Schrfftſteller Herr Fred Andreas
der Sohn des 1917 hier verſtorbenen Lehrers Reinhold Andreas
iſt als Dramaturg an das Meclenburgiſche Landestheater
engagiert worden

Zum Zwecke der Habilitatjon als Privakdorzemnt in der philo
ſophiſchen Fakultät wird am Montag den 13 Oktober pünktlich
1124 Uhr vormittags Herr Profeſſor Dr rer nat Richard Lana
in der Aula der hieſigen Univerſität ſeine Antrittevorleſung über
das Thema Weſen und Arten der Geſteinsverwitterung des
gleichen zu demſelben Zwecke pünktlich 122 Uhr mittags Herr
Dr phil Wolfgang Liere ſeine Antrittsvorlefung über das
Thema Rouſſeauſche Kulturproblemotik im Drama von Goethes
Götz bis Hebbels Moloch halten Der Dekan der rbilo

ſophi ſchen Fakultät ladet zu dieſen Antrittsvorleſungen durch
Anſchlag am ſchwarzen Rrett ein

Die Rüdwandererhilfe beginnt im Laufe diefer Woche m
ver ſchon angekündigten Haus ſammlung Alle Sammler führen
außer einer mit Ausweis verſehenen Liſte einen auf ihren Ramen
lautenden Ausweis

Stadmiſſione haus Ueber Der Schlüſſel zur Bibel wird
Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abend 8 Uhr im
Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4 fprechen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
s Uhr Bunter Abend der Jugend Abteilung U a Licht
bilder Vortrag über Bilder aus Tirol muſikaliſche deklama
toriſche und iurneziſche Darbietungen Jedermann willkommen

Eintritt 15 Pfg tDer Verein ebem 36er unternimmt am Sonntag den 12 ds
vorm 10 Uhr eine Beſichtigung des Zoologiſchen Gartens

Provinzial Kach richten
Jena 9 Okt Einen überraſchen den Beſcheid

erhielt ein hieſiger Handwertsmeiſter dem bei dem großen Brande
auf dem Bahnhofe in Bebra am 6 Juli d Js Eigentum in
Werte von über 300 Wiark vernichtet wurde Damals hieß es
bekanntlich auch in amtlichen Mikteilungen über die Entſtehung
des Brandes dem Gebäudeanlagen rollendes Material und
Eiſenbahngut im Werte von 20 Millionen Mark zum Opfer
ſielen daß gewiſſenloſe Elememe die Hand im Spiel gehal
hätten Auf ſeinen Entſchüdigungsanzag bat der Jenenſer vor
Vorſtand des Eiſenbahn Sertehrsamtes in Weimar jetzt folge
den ablehnenden Beſcheid erhalten Der Bahnhbofebrar
Bebra iſt durch Funklenauswurf und Exploſion entſtanden
Eiſenbahn war nicht in der Lage den Brand zu vergüten
ſeine Folgen abzuwenden Der Antrag muß weil höhere
Gewalt vorlicgt auf Grund des 5 84 der DSiſenvahn Vertehrs
ordnung abgelehnt werden Hierzu bemerkt das Jenger Volk
blatt Zunchſt überraſcht datz der gewaltige Brand auf dem
großen Güterbahnhofe in Vebra wo zu jeder Tages und Nast
ſtunde Wagenzüge rollen durch Fundenauswurf entſtanden ſein
ſoll Wenn Lokometivjunken wirtlich als höhere Gewalt an
erkannt werden ſollen ſo läßt ſich jedenfalls aus der Praxis
leicht nachwei en daß durch Funken verurjachte Waldbrände Zer
ſtörung von Jeldfrüchten uſw früher vom Eiſenbahnſiskus ent
ſchädigt worden ſind Jm neuen Deutſchland ſcheint man dem
nach anderer Meinung zu ſein

Kobnrg 9 Oktober Wie die Sozialdemokraten
das Hamſtern verhüten wolle Der S
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So zialdem
kratiſche Landesverein hat beſchloſſen an die Landesver ſammlung
den Antrag auf ſofortigen Erlaß einer Verordnung folgenden
Wortlauis zu rchten Die Abgabe von Lebensmitteln und Futter
mitteln aller Art an Verbraucher durch Erzeuger iſt verboten
Erzeuger die dieſem Verbot zuwiderhandeln werden mit ſechs
Monaten bis zu zehn Jahren Gefängnis und mit 10 000 Markt
bis 100 000 Mark Geldſtrafe beſtraft außerdem wird Zwang
bewirtſchaftung angeordnet Verbraucher die Lebens und Futter
mittel bderm Erzeuger erwerben werden mit Eefängnis bis 33
einem Jahre belraft Bei Vorliegen mildernder Umſtände kann
beim Verbraucher die Gefängnisſtrafe in Geldſtrafe umgeändert
werden Die gleiche Strafe trifit den Erzenger bei Söchſtpreis
überidereitung

Eſſengch 9 Oktober Bandendiebſtähle auf dem
Güterbahnho Vor ungefähr zwei Wochen wurden auf
dem hiefigen Güterbahnhof 6 Kiſten mit Zigareiten im Werte von
50 700 k geſtohlen Als der Tat dringend verdächtig wurde
der Schloſſer Guſt Lenge von hier verhaftet Die Diebſtähle
finden trotzdem ihre Fortſetzung Es hat wie nun berichtet wird
eine Bande von elwa 14 Mann dabei ihre Hände im Spiele der
man hofffentlich bald das Handwerk legen wird Die ſich bereits
über mehrere Monate erſtreckenden Diebereien bei denen Zucker
Leder und andere jetzt doppelt wertvolle Güter erbentet worden
Dir ſchädigen nicht nur die davon unmittelbar Vetrofienen ſon
ern auch die Allgemeinheit in hohem Maße

Erfurt 9 Oktober Jum Mord an dem Eiſen
bahnoberſekrtär Rohkrämer Die Rachjorſchungen
nach den Mördern des Eiſenbahnoberſektetärs Rohkrämer der in
der Racht zum 8 Jannar im Keller ſeines Hauſes an der An
dreasſtraße von Einbrechern erſchoſſen wurde haben zu einem
Ergebnis geführt Der eine Täter war ein kürzlich im Eſſener
Gefängnis geſtorbener Erfurter der ſich dort geiſteskrank geſtellt
hatte Der andere iſt der Schüte Jakod Diebl der bei den 71ern
gedient hatte und in Schauln feſtgraommen wurde Kurz von
ſeinem Ab ransport nach Erfurt iſt es ihm jedoch gelungen zu

e Der Stagtsanwalt bat einen Stedbrief hinter ihm er
aſſen

Vermiſchtes
Ein böſer Sturzflug Eelegentlich eines von den Rump

lerwerken auf ihrem Augsburger Fluggelände veranſtalteten
Echau und Pre sfliegens an dem u a ch die Heiden
aus dem Kriege rühmliche bekannten Kampfflieger und
Ritler des Pour le Mérite Oberleutnants Udet und Brein
teilnahmen hat ſich ein ſchweres Unglück ereignet Der
22 Jahre alte Flugzeugführer Fiklſcherer ſtieg nach einem
lücklich vollführten nochmals auf Jnſo e eines nichtgegkückten Looping ſtürzte er aus einer

Höhe von etwa 60 Metern ab und fiel mit ſeiner Maſchine
auf einen großen Schuppen des Pulvermagazins Dieſes
ging ſofort in Flammen auf Später fand man die Leiche
des Verunglückten verkohlt auf

Die wachjende Kohlennot hat die Eiſenbahnverwaltunveranlaßt eine Verſuchs anſtalt u Eiſen nminiſte
rium einzurichten Die Eiſenbahningenieure beſchäftigen
a mit der Frage wie der Nutzungswert der Steinkohle geoben werden kann Vor allem dürfte die è ige v
heizungsart durch Verbeſſerung der Roſte n ndert wer
den Die Beheizung der Lokomotiven mit Braunktohle er
fordert ebenfalls Umbauten der Maſchinen Weiterhin
werden Verſuche einer Feuerung mit Oel unternommen
Wegen Kohlenmangels iſt von entef ſrüh an die Zu
führung elektriſchen Stromes in der Rheinpfalz voll
kommen eingeſtellt worden Auch ar der it
wird kein Strom mehr we en S von
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Sport Nachrichten der Saale Feitung

Keoeddeutſhland macht Schule

Die e Strafen die der Rorddeutſche Fußballverband
Art r ſedlunsen einzelner Spieler verdängt hat hat
m Müeldeutſhliand eine Radad mung gefunden Der Fußball
du Saeeteunde Wie wurde auf W Jadr disqual figiert

t die Vereineheitung Boſtredungen ſeiner Mitslieder die auf
den nedeee Sehr aus anderen Vereinen hinſtrebten

andere dar Den Spieler Beer Eintracht an dem Sport
wande derumgeregens datte wollte man eigentlich zum Berufs
eher erküten und aus der Veordand ausſchließen nahm aber
wegen der Jugend des Beer davon Abſtand Der Verbandsvor
ded der di Urteil zu deſtätigen datte ſchloß ſich im all
zehn den Ausfüdrungen des Kreisvorſtandes an Auch mit
ca Werufung an den V V hatten die Sportfreunde kein
z Werdings ermehigte der Vorſtand mit Rückſicht auf die
mandetsen Solseen die die Disqualifikation mit ſich bringen
San de Sireſe auf eine ſechswöchentliche Disqualifikation
Denen er Barſfte er die Beſtrafungen der Mitglieder Klopfer
und Seoer indem er beide aus dem Verband ausſchloß nachdem
e Merten zum BVerufsſpieler erklärt hatte

Se dart ans auch die Strafen erſcheinen ſo halten wir ſie
de r eerecht De Ausrede der Sportfreunde daß ſie von
dem Treiden einzelner Mitglieder nich s gewußt hätten und alſo
ad dafür verantwortlich gemacht werden könnten hat der Ver
dendsvreorſtand mit Recht nicht anerkannt Dieſes Urteil wird
erlig hen Vereinen eine Warnung jein und allen unſauberen
Tementen in unſerer Sportbewegung das Handwerk legen

KRuderſport

Der Halliſche Ruderverein Böllberg hält morgen Sonntag
machmittags 2 Uhr ſeine Jahresregatta auf der Saale oberhalb
Wörmlitz ab Das Ziel befindet ſich nicht vor dem Bootshauſe
in BSöllberg ſondern 200 Meter oberhalb der Kaſſeler Eiſen
dahnbrücke Die Rennſtrecke beträgt 1200 Meter Es kommen
neun Rennen zum Austrag darunter die Vereinsmeiſterſchaft
im Renneiner für Senioren und Jungmannen ſowle für Kanu
Die Rennruderer verſammeln ſich um 1 Uhr am Bootshaus in
Söllberg Für die nichtrudernden Mitglieder und Gäſte ſteht
ein Motorſchiff zur Verfügung das um 2 Uhr vom Bootshaus
in Böllberg nach dem Ziel fährt Die Preisverteilung findet
abends im Feſtjaale des Bootshauſes in Böllberg ſtatt

handet Gewerbe und verkehr

Reichsverband der deutſchen Induſtrie

Wahl des endgültigen Vorſtandes
Der Hauptausſchuß des Reichsverbandes der deutſchen Jn
n trat unlängſt in Berlin zu ſeiner konſtituierenden Sitzung

zuſammen Nach einem Ber cht des Vorſitzenden Dr ing h c
Sorge über die bisherige Tätigkeit des Reichsverbandes der deut
ſchen Jnduſtrie erfolgte die Wahl des endgültigen Vorſtandes
der ſich zuſammenſetzt cus 45 Vertretern der Fachgruppen

Vertretern der landſchaftlichen Organiſationen und 6 Vertretern
Gruppe der Einzelmitglieder und Einzelperſonen Der Vor

ſtand trat darauf zur Wahl des endgültigen Präſidiums zuſam
men Zum Vorſitzenden des Reichsverbandes der deutſchen Jn
duſtrie wurde wiedergewählt Dr ing h c Kurt Sorge BVerlin
Ebenſo wurden wiedergewählt die Herren Fabrikbeſitzer Abr
Frowein 1 ſtellv Vorſitzender Elberfeld Karl Friedrich von
Siemens 2 ſtellv Vorſitzener BerlinSiemensſtadt Geh Berg
rat Hilger meiſter Berlin Fabrikbeſitzer Dr ing h cRobert Stuttgart Geh Regierungsrat Prof Dr C Duis
berg KölnLeverkuſen Dr jur h c und Dr rer pol h c Max
Fiſcher Jena Geh Finanzrat Dr Gugenberg Rohbraken bei
Rinteln a d Weſer Dr Jordan Schloß Mallinckrodt bei Wetter
z d Ruhr Fabrikbeſitzer Olto Moras Zittau i Sa Eeh Kommerzienrat Dr ing h c Roſenthal Selb Hugo Stinnes Mül
beim a d Rubr Direktor Kraemer Berlin Dr ing epert
Berlin Durch den Vorſtand wurde ferner in das Präſidium ge
wählt Geh Kommerzienrat Ernſt von Borſig Berlin Ferner
wurde die Wahl des Wirkl Geh Legationsrats Dr Simons zum
geſchäftsfübrenden Mitglied des Präſidiums beſtätigt Alle
Wahlen erfolgten einſtimmig

Auf Beſchluß des Hauptausſchuſſes werden folgende Sonder
gueſee gebildet 1 Ausſchuß für Ausführung der
Beſtimmungen des Friedensvertrages 2 Steuerausſchuß 3 Wirtſchafts politiſcher t4 Sozialpolitiſcher Ausſchuß 5 Preſſeausſchuß

Der Hauptausſchuß nahm darauf zwei Vorträge entgegen
Herr Regierungsrat Dr Dalberg Düſſeldorf der ſich durch viel
beachtete Schriften über Währungsfragen bekanntgemacht hat und
daraufhin im vorigen Jahre in das damalige Reichsſchatzamt be
rufen wurde ſprach über Währungsfragen wobei er ſich vor
allem gegen die Verſchleuderung der deutſchen
Waren ins Ausland infolge des viel zu niedrigdemeſſenen Valutazuſchlages wandte Herr Dr

neider Geſchäftsführer des Reichsverbandes der deutſchen Jn
duſtrie erörterte die Mög lichkeiten der deutſchen Han
delspolitik Die Vorträge werden im Druck erſcheinen An
die Vorträge ſchloß ſich eine a rer Debatte über weitere
Punkte der Tagesordnung Jnsbeſondere wurden beſprochen der
Ankauf der Aktien deutſcher Werke durch das
Ausland der Ausgleich von Auslandsforderungen und Aus
landsſchulden der Kampf gegen Beſtechung und Schiebertum Zu
dem letzten Punkte ſprach ausführlich Direktor Kraemer Berlin
der nachſtehende von der Verſammlung einſtimmig angenommene
Reſolution vorlegte

Der Reichsverband der deutſchen Jnduſtrie begrüßt mit Ge
kugtuung die Erklärung des Rechskanzlers daß die Reichsregierung Feſt en iſt die Korruption mit allen
Vitteln ohne Anſehen der Perſon zubekämpfen
Der Reichsverband ruft die Geſamtheit der ſchaffenden Stände
Deutſchlands auf die Regierung in dieſem ſchweren Kampfe um

herſtellung der Reinheit unſeres öffentlichen
namentlich aber des wirt aftlichen Lebens zu
unterſtüusen

Börſenſtimmungsbild
Berlin 10 Oktober Infolge der Verwertungsmöglich

keiten der Kriegsanleihen mit 100 Prozent bei der bevorſtehenden
SparPrämienanleihe ſtanden heute Kriegsanleihen im Mittel
punkte des Intereſſes und erreichten bei lebhaften Umſätzen den
Kurs von 81 den ſie aber nicht ganz voll behaurteten Auch
Reichsſchatz cheine wurden teilweiſe nicht über 1 Prozent im
Kurſe geſteigert Sonſt zeigte die Vörſe bei etwas ſt llerem Ver
kehr m usſehen bei nicht ganz einheitlicher Kurs
geſtaltung s Hauptgeſchäit ſpielte ſich am Schiffahrtsmartte
ab wo BDeutſch Auſtralier 6 und Hanſa in Sprüngen 12 Prozent
gewannen Am Montanmarkt waren Beſſerungen von 4
Prozent in der Mehrzahl Am Markt für Farb Elektro Bank
und Spezialwerte ging es weitaus ruh ger zu Doch ſind auch
hier in der Hauptſache Kursſteigerungen von 3 Prozent zu ver

Mit ſtärkleren Kursſteigerungen o zu erwähnen
Ueber Elektrizitätswerke i Kokse n tet S tie Se e etwerte ru Steaua Roma ne indesu re r h en

Deviſenkurſe
Berlin 10 Oklober

Die amtlichen Rot erungen für felegraphiſche Aus ahlungen ſiellen
ſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mard
wie ſolat

Heute Voriger Ta
Geld Brie Geld VBrie

Rew York 1 Doll
Holland 100 il 1019 00 1021,00 1024,00 1026,00

änemard 100 Kr 569 25 57 75 579 25 589 25Schweden 100 Kr 649 25 650 75 649 25 650 75Norwegen 100 Kr 69925 610, 75 609 25 610 75
Schwer 100 Fr 4770 473 00 482 00 488 0
Wien altes 28,45 28,55 26 95 27,05DOeſterreich abgeſt 28 45 28 55 26,95 27,05Ungarn 2895 295Prag 77 77 74,90 75 10Konſßantinope Geld Brief

iſttr ein türkiſches Pfunv

Spanien Geld Briefſür 700 Peyetas
Helſingfors 110 25 111,00 Deutſche Mark ſür 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 10 Oktober Bei unveränderten Preiſen hält die

Ceſchäftsſtille am Hafermarkt an Erbſen liegen bei knappem
Angebot außerordentlich feſt Für Peluſchken Pferdebohnen und
Wicken vertiangt die Provinz bei knappem Angebot ſehr hohe
Preiſe Jn Rüben kommt der Handel bei uneinheitlichen Preiſen
allmählich in Gang

Berlin 10 Oltober Amtliche Notizen Jnländiſcher
Hafer loko ab Speicher frei Wagen 1280 1320 Mk loko ab
pu 1290 Mk Alles per 1000 Kilogramm netto ab Ablade
tationen

Däniſche Fiſche für Deuiſchland Jn der letzten Zeit war
infolge der ungewiſſen Valutaverhältniſſe der däni,che Fiſch
export nach Deut,chland ins Stocken geraten Nunmehr wird eine
däniſche Abordnung nach Deutſchland re ſen um mit der Reichs
fiſchverſo gungsſtelle wegen Wiederaufnahme des Exportes zu
verhandeln

Zinſhüttenverband Man ſchreibt uns Seitens mehrerer
Hütten iſt der Antrag geſtellt worden eine neue Herauffetzung
der Zinkpreiſe vorzunehmen da die gegenwärtigen Preiſe nicht
mehr austömmlich ſeien Der gegenwärtige Preis für Rohz nk
ſtellt ſich auf 300 Mk für 100 Kilogramm Die nächſte Sitzung
der Zinkhüttenvereinigung die über die Frage der Preis
erhöhung zu beraten haben wird findet Ende d Mts ſtatt
Die Zinkhütenverenicung läuft noch bis Ende d Js da in
deſſen eine Kündigung nicht erfolgt iſt tritt automati,ch eine
Verlängerung um einen noch feſtzuſeenden Zeitraum ein Die
Nachfrage nach Zink worin weiter ſtarke Knappheit beſtebht iſt
ſehr lebhaft

Käſfeeinfuhr ans Holland Mit dem 3 d Mts iſt das Aus
fuhrrerbot für Kä,e in den Niederlanden aufgehoben worden
Jntereſſenten erfahren Näheres bei der RNederlandſche Kamer
van Koophandel voor Duitſchland in Frankfurt a Bren
tanoplatz 1

Die Dynamomgaſchinen und Elektromotorenfabrik von Th
Müller in Zerbſt verkaufte ihren Fabrikbetrieb nach Holland
Das Grundſtück ſelbſt erwirbt die Werkzeugmaſchinenfabrik Franz
Braun G in Zerbſt die ihre Fabrik erweitern will

Jm Konkurs der Mechaniſchen Weberei J Roſenthal G
m b H in Schweidnitz in Schleſien ſind nach Mitteilung des
Konkursverwallers auf 1082 092 Mk vorrechtsloſe Forderungen
zur Schluß verteilung 160 625 Mk verſügbar

Jm Konkurs des Mühlenbeſitzers Guſtav Förcher in Nems
rf bri Querfurt erhalten die Gläubiger bei der Schlußvertei

lung etwa 65 Prozent
Tm Konkurs der Bargefellſchaft m b H in Weißenfels

erhalten die Gläubiger zur Schlußverteilung etwa 16 Prozent
Chemnitzer Papierfabrik zu Einſiedel bei Chemnig Jm

Geſchäſtsjahr 1918/19 verminderte ſich der Fabrikationsgewinn
von 981 445 Mk auf 414 428 Mk Unter Hinzurechnung des Vor
trages der Zinſen und der freigewordenen Rücklagen erhöht ſich
der geſamte Gewinn auf 670 212 1 079 623 Mk Die Undoſten
einſchließlich 55 396 0 Mk Kursverluſte ſtiegen dagegen von
203 465 Mk auf 293 326 Mk während für Abſchreibungen
78 327 89 259 Mk verwendet wurden Aus dem Reingewinn
von 298 58 713 Wk ſoll wie bereits kurz gemeldet e ne
Dividende von wieder 12 Prozent verteilt werden Zum Vortrag
kommen einſchließlech der Kriegsſteuerrücklage 132 424 48 526
Mark Der Hauptverſammlung wird ferner vorgeſchlagen zur
Stärkung der Betriebsmittel und zum weiteren Ausbau des
Werkes das Aklienkarital um 900 000 Mk auf 2 100 000 Mk zu
erhöhen Der Vorſtand bemerkt daß im abgelaufenen Geſchäfts
jahre eine aukergewöhnlich ſtarke Nachfrage nach den Erzeug
niſſen des Unternehmens herrſchte doch wurde das Ergebnis durch
die Umwälzungen ſeit November v Js erheblich beeinträchtigt
Zur Deckung des Rohſtoffbedarfs iſt das Unternehmen in weitem
Umfange auf das Ausland angewieſen

Vereinigte Chemiſche Fabriken Ottenſen Brandenburg Der
Bruttogewinn des abgelaufenen Geſchäftsjahres beträgt 2 990 196
2 900 663 Mk der Reingewinn 108 133 252 770 Mk Es wird

vorceſchlagen 10 Prozent Dividende und 10 Prozent Bonus zu
verteilen gegen 15 Prozent Dividende und 25 Prozent Bonus im
Vorjahr

Kaligewerkſchaft HKasglück in Volpriehauſen Die Ge
wer enverſammlung beſchloß die Erhebung von 2 Mill Mark
Veilrägen deren Einziehung nach dem Ermeſſen des Gruben
vorſtandes erfolgen ſoll Von dieſer Maßnahme ſoll Abſtand ge
nommen werden wenn die Gewerken einen Betrag in der ange
gebenen Höhe als Darlehn zur Verfügung ſtellen in dieſem Fall
würden die Gewerken 5proz zum Nennwert rückzahlbare Schuld
verſchreibungen erhalten Bis zu der etwa noch 12 Jahr in An
ſpruch nehmenden Fertigſtellung des Werks werden rund 4 Mill
Mark erforderlich ſein Die Mehrheit der Kuxe 765 Stück be
findet ſich noch im Beſitz der Bergbau G Juſtus die durch
Ausgabe von 426 Mill Mk Schuhverſchreibungen die Mittel
für den Ausbau von Hildasglück geſichert hat

Wachs K Flöhner G in Dresden Der Bruttogewinn des
am 31 März abgelaufenen Geſchäftsjahres beträgt 230 153
228 120 Mk Rach Abſchreibungen von 69 668 67 885 Mk

verbleibt einſchließlich 3850 5070 Mk Vortrag ein Reingewinn
von 164 335 165 305 Mk über deſſen Verwendung nichts mit
geteilt wird Nach der Bilanz betragen Waren 825 232 987 077
Mark Gegenüber 2590 349 1 338 422 Mk Debitoren fordern
Kreditoren 3 133 773 1 671 736 Mk

Eſchweiler Ratinger Metallwerke G Die Geſellſchaft
ſchließt das Geſchäflsjahr 1918/19 nach Abſchreibungen von
185 922 192 353 Mk ab mit einem Reingewinn von 135 000
298 417 Mtk aus dem 5 10 v H W verteilt werden

jollen Dem Geſchäftsbericht zufolge habe die Geſellſchaft der
Zuſammenbruch im Oktober beſonders ſchwer getroffen Jnfolge
fortdauernder Streiks konnte monatelang kein regelmäßiger Be
trieb auſrecht erhalten werden Dazu ſei durch die Veſetzung de
linksrhe niſchen Gebietes über drei onate der Güterverkehr
zwiſchen dem Eſchweiler und Ratinger Werk unterbrochen und
letzterem dadurch der größte Tell ſeiner Vorfabrikate geſrerrt
erſteres in dem Aufbau ſeiner Werksanlagen aufgehalten worden
Erſt vom Beginn des neuen Geſchäftsjahres ſei ein einigermaßen
normaler Betriebsgang in beiden Abteilungen eingetreten

Deutſcher Zementbund Jn der Verteilungsſitzung des Deutchen Zemenlbundes ſind die geſamten n z
auf rund 1 000 000 Tonnen feſtgeſtellt z rig

worden
markt uater Beporzugung von en v und Otadigenußſcheinen, ausſichtliche Produktion wurde entſprechend dem Kohlenkontingent

und u te waren bei behaupteten und mit rund 100 000 Tonnen wie im Vormonat angenommen EinA i u n h

z

vrauchsgebiet der Dringlichkeitsklaſſe 1 diesmal die gang
duktion zuzuteilen damit die laufenden dringenden Baut
beſondere Wohnungsbauten vor dem Winter beendet
könnten und die geſamte Dringlichkeitsklaſſe 2 unbelie
laſſen wurde nicht angenommen Dagegen wurde beſtimmt
Klaſſe mit 70 Prozent Klaſſe 2 mit 30 Prozent der vorhan
denen Hoementmengen beliefert werden ſolle Auf Antrag des
Vertreters des Reichswirtſchaftminiſteriums wurde der lein
handel zugunſt n der Stqgatsbauten gegen den Widerſpruch des
Zementhändlerbundes und des Betonwirtſchaftsbundes Hei der
Verteilung um 7 Prozent herabgeſetzt Die Verteilung der 100 000
Tonnen ſoll dergeſtalt erfolgen daß auf Bergbau e
nungsbau Waſſerbauten und Eiſenbahn 709 000 Tonnen entfalen
während ſonſtige Staatsbauten Provinzial Kommunäle In
duſtriebauten Jementwarenfabriken Kleinhandel und Landwirt
ſchaft 30 000 Tonnen erhalten

Ei engieher i und Maſchinenfabrik AG in Bantzen Dem
Ceſchäftsbericht für 1918/19 zufolge erzielte die Geſellſchaft nach
47 771 50 143 Pck Abſchreibungen einſchl 19 432 18 144 Mk
Vortrag einen Reingewinn von 96 084 182 369 Mk aus dem
eine Div dende von 7 10 Prozent verteilt werden ſoll In der
Bilanz figurieren u Vorräte 193 853 153 318 Mk Schuld
ner 1025 121 870 212 Mk Gläubiger 910831 266 865 Mk
Die Ausſichten für das neue Geſchäftsjahr ſind wie die Verwal
tung bemerkt nicht erfreulich war liegt ein beträchtlicher
Auftragsbeſtand vor ſo daß die Beſchäftigung des Werkes auf
Monate hinaus ſichergeſtellt wäre

Hartwig Kantorswicz G in Poſen Der Reingewinn
im Geſchäflsjahr 1918/19 betrug nach Abſchreibungen von 25 298
33 072 Mk 422 391 642 933 Mk aus dem wieder 18 v H

Dividende verteilt werden ſollen Jn der Vermögensüberſicht
ſind Wertpapiere mit 633 381 517 200 Mk Außenſtände ein
ſchließlich Bankguthaben mit 2102 620 2991 745 Mk Vor
räte mit 1871 791 1 106 127 Mk und Gläubiger mit 2971 897
2 708 11 Mk verzeichnet Jm r heißt es Das

Geſchäftsjaihr 1918/19 wurde ſtark beeinflußt durch die politiſchen
und wirtſchaftlichen Veränderungen Seit Ende Dezember 1918
waren wir von der Belieferung unſerer Zweiggeſchäfte in Berlin
und der außerhalb Poens wohnenden Abnehiner vollkommen ab
geſchnitten mehrere Monate auch von jedem brieflichen Verkehr
Hierdurch ſind natürlich nicht unbeträchtliche Nachteile entſtanden
Eln gewiſſer Ausgleich wurde durch den Verſand nach Kongreß
Polen geſchaffen Jm Ausfuhrgeſchäft waren keine Umſätze zu
verzeichnen Das Fruchtſaft geſchäft bewegte ſich infolge öffent
licher Bewirtſchaftung in engen Grenzen Die unklaren wirt
ſchaſtlichen Verhältniſſe laſſen über die zukünftige Entwicklung
des Geſchäfts wenig ſagen Die Verwaltung glaubt auch für die
Zukunft nicht ungünſtege Ergebniſſe in Ausſicht ſtellen zu können

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 7 Oktober Weizen Oktober Dezember

Mai Mals Oktober Dezember 140 Mai Schmalz
Oklober 26,75 Rovember 26,25 Januar 23,17 Mai Port
Ok ober 36,00 Rovember Januar 32,37 Mai Rippen
Oktober 18,70 November Januar 17,57 Mai Hafer Ok
tober Desember 70 Mai 72756

New Vork 7 Oktober Weizen Mais 1635 Mehl
Schmalz 27,15 Zucker Kaffee 165565

Berliner Körse
vom 10 Oktober 1919

Telegramm

Chem Griesheim 237Deut ehs Werte Chem tigen
le Disch Schetzsch Consolidauon Schalk 204,78
VIIX 80,258 Uröllwazerapieribs 267,005 Disch Reichsanl 81,10 Daimler motoren 287,00
le J 2 74,0 Deuische luxembdurg 163,2833 27 Deuiscae Vepersee te textr 30004 Preuß Konsols 72,25 Deursche Erdöl 408 263 e 50 Deutsche Geasglühl 520,0v e 63,10 eutscue Ka 22 004 Charl Stadtanl beuische waien89 m un 26 ,0042 Megädb Stadtanl Donnersmarkhütte 244 009 u Donng ä Lear mann 128,042 Sächs Neulandsch Durnupp wer ke 367,76
dbli u ler ieiGer rebere Centr Bod renen e vunheeumeh 00,00 Gasmororen Veuizv Bk epnero Co t oo
2 i 89,50 venpara e honig S 004 Dess Gas Oblig veisenxirchen Verg 18387

4 DessauerGas Ool Glauaiger ucker in 278,10
t Ialiescue mascnioutAusländ Woerie tiaun masca 368,00

4 Vesterr Kronen tiarpenei verg 192,78
re mee s et sen 16800Ungar Goldrente 8550 tuiracu her 244,50

4 Ungat, Kroneu 110 C arrem e 37 110esCh Asen u oteahiz 7 00 ine er erhetisendahn Axktien öödt masco
4480 er ääh etlalverst Blankend 80 50 hania Itialie t e toiedter 67 0 houw Hscnuersieben

Schantungbahn 160 Cc0O hor u
a Lokal 186 CoGr Berl r 121,00 an meyer o Comagueourger Str B T C aucnunerPrinz eiuricheB 365 co La us
Orienthann 275,c0 Lannae e mann

Ludwig 0e we c CoSehitſahrts Aktlen e e
liambg Paketlahrt 116 75 an es rentiambg Sudamerika 218,50 C ar ehe
hansarDVeampitschill 2682 50 e
Norad Lioyd 118,50 ardo on eneBank Aktien nen e oo hen MeCommerz Uisnonto in an waren
en 134 ,78 e dDarmetädter Bank 18,00 a het en

Desseunche La dos i 2 hbanx 7 4002 ß a J 4Deuische Bank 2237 00 danxnernausvt a aech
DiskomorComm 178,50 un elesaner van 148 6Leipzig Creun Anat 140 00 AerMnieid meanvanz 132,25 e ChaMiitelo Vrivatbank 123 0 2Nauonoibanx 117 e2 2188 üö e a
Vestert hredit n e hshan x 16e3,00 neileten I re FVorkdeuanindus ſie Aktien

Höin hor werr auere 278 00 lauten m
i Hin 310,00 wegen a huvuer97 217,00 o ersch,e n e

mm set rungpieribk es e gen Amen 298 00Annhal er Kohlenw 213,00 Miene Guust an 70
hnneherger drengut 205,756 re Aer e
Bach e Nnilin 439 00 ecuau r es chbei gmnann EKiekt Akt 169 reber Masch Bau 228,00Bismarcxnuite 2 75Bocoumer Gubstahl 1898,00 Traveeminen 280
Chem babr Buckau 130,00

Tendenz lest
Verantwortlich für den poli iſchen Leil Carl Helm s für den
örtlichen Teil jür Provenzialnachtrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Hern richMieſchner Feuilleton Anterhaitungodient Vermiſchtes uſw

Saer den igenteil Otta Bieler
Druck und Verlag von Otte Hon da
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